


DIE  LEBENDIGE  MITTE  HARBURGS

Steigerung der 
Aufenthaltsqualität

Die Optimierung des optischen Erschei-

nungsbildes der öffentlichen Flächen, des 

Straßenmobiliars sowie der Fassaden der 

Geschäftshäuser ist die Grundvorausset-

zung der Attraktivitätssteigerung und der 

damit zusammenhängenden Aufwertung 

der Lüneburger Straße und der Anrainerstra-

ßen. Im ersten BID Jahr konnte das optische 

Erscheinungsbild bereits deutlich verbessert 

werden. Durch Reinigungsaktionen der Bo-

denbeläge, Laternen und des Stadtmöbili-

ars, in Ergänzung mit der über die Landes-

innung der Gebäudereiniger co-fi nanzierten 

Graffi tientfernung, wurden von Seiten des 

BID erfolgsbringende Maßnahmen initiiert 

Attraktive 
Shoppingerlebnisse 
in der Fußgängerzone

Die Vermarktung des Standortes in Kombi-

nation mit einer medialen Begleitung der BID 

Maßnahmen sind wesentliche Bestandteile, 

um den Aufwertungsprozess auch nach au-

ßen hin sichtbar und erlebbar zu machen. 

Durch die aktive Presse- und Öffentlichkeitsar-

beit und die von konsalt erstellten Kommuni-

kationsmedien – Internet, Newsletter – sowie 

die Präsentation des BID Lüneburger Straße 

bei Fachtagungen, konnten die vom BID aus-

und umgesetzt. Durch das Engagement der 

DB Service Station AG und durch die Infor-

mation und Aufforderung zur Mitwirkung 

an den Einzelhandel konnten weitere privat 

fi nanzierte Maßnahmen vom BID Impuls 

abgeleitet werden. Besonders hervorzuhe-

ben ist die Kooperation mit dem Bezirksamt 

Harburg, das in enger Abstimmung mit dem 

BID eine Erneuerung der Sitzbänke und fünf 

neue Bäume für die Fußgängerzone fi nanziert 

hat. Auch die Entfernung der Gitter um die 

Baumscheiben durch das Bezirksamt, waren 

wichtige Voraussetzungen, um die übers BID 

fi nanzierten saisonalen Bepfl anzungen in der 

Fußgängerzone realisieren zu können. Durch 

die Vergabe von Beetpatenschaften konnten 

auch nachhaltige Akzente für die Fußgänger-

zone gesetzt werden.

verkaufsoffenen Sonntagen, konnten in der 

Fußgängerzone attraktive Shoppingerlebnis-

se und Events arrangiert werden. Durch die 

Entwicklung eigener Veranstaltungsformate 

zum Valentinstag und zu Ostern oder die tem-

poräre Inszenierung von Leerständen konn-

ten weitere Passanten und Kunden auf die 

neue Entwicklung der Innenstadt aufmerk-

sam gemacht werden. Durch die Ansprache 

und Aufforderung an den Einzelhandel, sich 

an den Marketing Aktionen des BID zu beteili-

gen, konnte ein erster Ansatz eines „WIR Ge-

fühls“ initiiert werden, so dass die Weichen 

für eine nachhaltige Imageverbesserung des 

Standortes gestellt werden konnten.

gehenden Impulse auch an die entsprechen-

den Zielgruppen kommuniziert werden. 

Durch die intensiven Kooperationen mit 

der Aktionsgemeinschaft Harburg und dem 

Citymanagement Harburg, besonders zu den 
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Grundreinigung Juli 2009

spannende Shoppinghighlights

Baumpfl anzungen März 2010

Seit dem 1. April 2009 ist die konsalt GmbH Aufgabenträger 

für das BID Lüneburger Straße 

Sprechstunde: Harburger Rathausstraße 45, Herr Kowalsky 

Tel. 040- 38 64 45 88, Di und Do, 14 -17 Uhr

konsalt Gesellschaft für Stadt- und Regionalanalysen und Projektentwicklung mbH  

Altonaer Poststraße 13, 22767 Hamburg, Tel. 040-35 75 270, Fax 040 35 75 27-16 

Geschäftsführerin Margit Bonacker, HRB 51023  St Nr. 41 738 02779

Mail: bidharburg@konsalt.de, www.konsalt.de

Resümee und Ausblick

Nach dem ersten Jahr kann das BID Lüne-

burger Straße eine positive Zwischenbilanz 

ziehen. Die erfolgreichen Maßnahmen und 

die konstruktive Zusammenarbeit zwischen 

dem Aufgabenträger konsalt, den Grundei-

gentümern und den Kooperationspartnern 

des BID haben einen wesentlichen Anteil da-

ran, dass sich der Einzelhandelsstandort sta-

bilisiert hat und wieder ein Aufwärtstrend er-

kennbar ist. Dies wird auch durch Besucher 

des BID Büros sowie durch Rückmeldungen 

von Anwohnern und Kunden bestätigt.

Durch die Entwicklung neuer Veranstal-

tungen wie z.B. „Kultursommer Harburg“, 

„Binnenhafenfest goes Innenstadt“ oder 

„Harburger Adventstage“ entstehen weitere 

Highlights für die Fußgängerzone. Die Etab-

lierung von Kooperationen und Gewinnung 

neuer Kooperationspartner, wie z.B. bei dem 

Willkommenspaket für Studenten oder dem 

Vorhaben mit der Technischen Universität 

Hamburg Harburg Wissenschaft in der Fuß-

gängerzone erlebbar zu machen, tragen dazu 

bei, das BID Lüneburger Straße noch stärker 

im Stadtteil zu vernetzen. 

Die Verstetigung der optischen und 

funktionalen Aufwertung der öffentlichen 

Räume, durch die Errichtung weiterer Sitz-

bänke, erneuter Sonderreinigungen der 

Fußgängerzone und der Förderung einer 

qualitativen Außengastronomie, wird der 

Aufwertungsprozess im 2. BID-Jahr weiter 

verstärkt werden.

Weitere Informationen unter www.bid-lueneburgerstrasse.de 



Gesellschaft für Stadt- und Regionalanalysen
und Projektentwicklung mbH

Auf der Grundlage des Beschlusses des Hamburger Senates 

vom 10. März 2009 startete nach einer von der konsalt GmbH 

begleiteten zweijährigen Vorphase am 1. April 2009 mit dem 

BID Lüneburger Straße der vierte Business Improvement Dis-

trict in Hamburg. In der bis zum 31. März 2012 anvisierten 

Laufzeit des BID fungiert der Aufgabenträger konsalt GmbH als 

Interessenvertretung der über 100 Grundeigentümer des BID 

Gebietes. Somit spricht das BID „mit einer Stimme“ gegenüber 

Verwaltung, Politik und anderen Akteuren, ein Vorteil, den die 

Grundeigentümer inzwischen zu schätzen wissen. 

Nach dem Abschluss des ersten BID-Jahres zum 31. März 

2010 sind bereits sichtbare Erfolge des BID feststellbar, die zur 

Stabilisierung und Stärkung des Dienstleistungs- und Einzel-

Steuerung der 
Revitalisierung

Die komplexen Herausforderungen einer 

Revitalisierung der Bereiche um die Lüneburger 

Straße erfordern ein intensives und geschickt 

gelenktes Zusammenspiel von Grundeigen-

tümern, Gewerbetreibenden, Politik und Ver-

waltung sowie einer Vielzahl von weiteren 

Akteuren. 

Das Fundament für die Umsetzung vom 

Maßnahmen- und Finanzierungskonzept bil-

Erfahrungen austauschen 
Kompetenzen bündeln

Kommunikation und das Miteinander stehen 

im Vordergrund, um eine lebendige Mitte zu 

entwickeln, die von Allen akzeptiert und an-

genommen wird. Der Aufgabenträger konsalt 

betrachtet das BID Lüneburger Straße daher 

nicht als isolierten Bereich, sondern als Be-

standteil einer kooperativen Wiederbelebung 

der Innenstadt. In der bisherigen Arbeit des 

det die Lenkungsgruppe. Die 21 Mitglieder, 

die seitens der Handelskammer und des Be-

zirksamts Harburg mit je einer Person beratend 

ergänzt werden, fi nden durch die Arbeitsgrup-

pen „Finanzen“, „Branchenmix“, „Öffent-

licher Raum“ und „Marketing“ zusätzliche 

Unterstützung. Im Rahmen der vierteljährlich 

stattfi ndenden Lenkungsgruppensitzungen 

werden die vom Aufgabenträger konsalt und 

den Arbeitsgruppen erarbeiteten Maßnahmen 

diskutiert und verabschiedet. Bislang sind alle 

Beschlüsse der Lenkungsgruppe einvernehm-

lich getroffen worden, ein Hinweis auf die 

BID ist besonders das große Engagement 

vieler Grundeigentümer sowie die sehr gute 

und konstruktive Zusammenarbeit mit dem 

Bezirksamt Harburg, dem Citymanagement 

Harburg, der Aktionsgemeinschaft Harburg 

und der Politik hervorzuheben. 

 Projektspezifi sch erfolgen zusätz-

lich Gespräche mit potenziellen Kooperati-

onspartnern zu den Themen Kultur, Events, 

Wissenschaft, Sicherheit und Sauberkeit 

sowie Branchenmix. Neben der Teilnahme 

an Sitzungen, Ausschüssen und den pro-

harmonische Zusammenarbeit und das „Wir-

Gefühl“, das sich inzwischen entwickelt hat. 

Die Mitglieder der Lenkungsgruppen wurden 

in der Grundeigentümervollversammlung 

vom 17. Juni 2009 benannt, in der alle Grund-

eigentümer über die Mitwirkungsmöglichkei-

ten im BID informiert worden sind. Besonders 

erfreulich ist, dass auch ursprüngliche Kriti-

ker des BID jetzt aktiv in der Lenkungsgruppe 

mitwirken und dass das Interesse weiterer 

Eigentümer wächst, an den für alle Grund-

eigentümer offenen Sitzungen teilzunehmen 

und so den Prozess aktiv mitzugestalten. 
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Erste Erfolge des BID Lüneburger Straße bereits sichtbar
handelsstandortes beitragen. Die bislang über 50 getätigten 

Maßnahmen haben einen wesentlichen Schwerpunkt auf die 

Netzwerkarbeit und die Verknüpfung der Interessen des BID 

mit Harburger und Hamburger Akteuren gelegt. Die Initiierung 

des positiven Imagewechsels durch die Aufwertung und Qua-

lifi zierung der öffentlichen Räume sowie die Verbesserung der 

Außendarstellung durch attraktive Events und aktive Öffentlich-

keitsarbeit bildeten weitere Schwerpunkte. 

Mit diesem Zwischenfazit freuen wir uns, Ihnen einen Ein-

blick in die Arbeit des BID Lüneburger Straße geben zu können.

Margit Bonacker | Geschäftsführerin, konsalt GmbH

Peter C. Kowalsky | BID Manager, konsalt GmbH

jektspezifi schen Gesprächen wurde von 

konsalt eine eigene Veranstaltungsreihe für 

das BID entwickelt. Mit dem zweimal pro 

Jahr stattfi ndendem Runden Tisch Immobi-

lienstandort Lüneburger Straße erfolgt zum 

ersten Mal ein öffentlicher Diskurs zwischen 

den Grundeigentümern und Akteuren aus 

der Immobilienwirtschaft. 

 Ziel ist es, eine Verbesserung des 

Branchenmixes und des Angebotes in der 

Harburger City und besonders im Bereich 

des BID Lüneburger Straße zu erreichen.
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